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Wandertipps 
aus dem Verkehrsverbund-Rucksackfolder 
 

„Ein bunter Strauß Schöckl-Ausflüge“ 
 
Klug kombiniert: Mit Bus und Seilbahn – Von St. Radegund über den Schöckl nach 

Graz 

 
Erlebnispunkte 

Schöcklseilbahn-Bergstation (1436 m); mit 

Sommer-Rodelbahn „Hexen-Express“. 

Panoramaweg; um das Schöckl-Plateau. 

Buggy- und Rollstuhl-tauglicher Rundweg. 

ORF Sendemast – das „Schöckl-

Wahrzeichen“; Höhe 97 Meter. 

Gipfelpunkt (1445 m); mit historischem 

Vermessungsstein von anno 1854. 

Schöckl-Ostgipfel / Schöcklkopf (1423 m); 

bevorzugter Paragleiter-Startbereich. 

Schöckl-Westgipfel (1442 m), mit 

Gipfelkreuz (1438 m); der Parade-

Aussichtspunkt. 

 

Einkehrstätten 

Stubenberghaus, mit Terrasse (1430 m). 

Erbaut im Jahr 1890; denkmalgeschützt. 

Alpengasthof Schöckl (1440 m); GH 

Bergstation (1436 m); Halterhütte (1360 m). 

Johann-Waller-Hütte (1160 m), 

Selbstversorgerhütte; an Wochenenden und 

Feiertagen bewirtschaftet. 

 

Die sportliche Strecke bergwärts • 

Wanderweg Nr. 22, Quellenweg 

St. Radegund, Ortsmitte (711 m) – Quellenweg – Schöckl-Forsthaus (1100 m) – 



Schöcklkopf (1423 m) – Schöcklseilbahn-Bergstation (1436 m) 

Streckenprofil: 

Gehzeit 3:30 Std.; Unterwegszeit 4:00 Std.; Weglänge 8,5 km; Anstieg 720 Hm. 

Ausgangspunkt Bushaltestelle St. Radegund, Postamt; Anfahrt mit Buslinie 250. 

Endpunkt Schöcklseilbahn-Bergstation. 

 

Die familiäre Strecke bergwärts • Nr. 06, Mariazellerweg / Nr. 21, Stubenbergweg 

St. Radegund, Talstation (780 m) – Höf – Schöcklseilbahn-Bergstation (1436 m) 

Streckenprofil: 

Gehzeit 1:45 Std.; Unterwegszeit 2:00 Std.; Weglänge 5,5 km; Anstieg 660 Hm. 

Ausgangspunkt Bushaltestelle St. Radegund Talstation. 

Endpunkt Schöcklseilbahn-Bergstation. 

 

Für „Gondolieri“: Mit der Schöcklseilbahn bergwärts – oder talwärts 

St. Radegund, Talstation (780 m); mit Haltestelle der Regionalbuslinie 250. 

Schöcklseilbahn-Bergstation (1436 m). Die Gondelfahrten dauern 8 Minuten. 
Betriebszeit 9–17 Uhr; Wetter-Hotline, Tel. 0316/887-1110 – www.schoeckl.at  

 

Die familiäre Strecke talwärts • Wanderweg Nr. 20, Langer Weg und Falschgraben 

Schöcklseilbahn-Bergstation (1436 m) – Gipfelkreuz (1438 m) – Göstinger Forsthaus 

(1120 m) – Langer Weg – Kapelle in Buch (718 m) – Falschgraben – Bushaltestelle 

Stattegg, Huberwirt (430 m). 

Streckenprofil: 

Gehzeit 2:15 Std.; Unterwegszeit 2:30 Std.; Weglänge 10,5 km; Abstieg 1020 Hm. 

Ausgangspunkt Schöcklseilbahn-Bergstation; erreichbar aus Richtung St. Radegund; auch 

auf den Wanderwegen Nr. 06, 21, 22. 

Endpunkt Haltestelle Stattegg, Huberwirt; Stadtbuslinie 53. 

 

Auf der Mariazellerweg-Variante talwärts • Wanderwege Nr. 06A / 730 

Schöcklseilbahn-Bergstation (1436 m) – Gipfelkreuz (1438 m) – Göstinger Forsthaus 

(1120 m) – Langer Weg, Abzweigung (1020 m) – Erhardhöhe (1049 m) – Kalkleiten, 

Kirche Maria Schutz (698 m) – Bushaltestelle Stattegg, Andritz-Ursprung (395 m). 

Streckenprofil: 

Gehzeit 2:45 Std.; Unterwegszeit 3:00 Std.; Weglänge 12 km;  

Anstieg 50 Hm; Abstieg 1100 Hm. 

Ausgangspunkt Schöcklseilbahn-Bergstation; 

Endpunkt Haltestelle Stattegg, Andritz-Ursprung; Stadtbuslinie 53. 

 

Die Wegspange entlang der Mautstraße • eben, sonnig, abkürzend 

Schöckl-Forsthaus (1100 m) – Mautstraße – Kreuzungspunkt mit Stubenbergweg (1100 

m) – Mautstraße – Feyrer-Kreuz (1120 m) oder Johann-Waller-Hütte (1160 m) – 

Göstinger Forsthaus (1120 m). 

Mit dieser in rund 1100 Metern Seehöhe, deshalb weit unterhalb des Schöckl-Plateaus 

verlaufenden, noch dazu halbwegs ebenen Strecke verkürzen sich Touren, wie von St. 



Radegund über den Schöckl nach Stattegg (4:30–6:30 Stunden), um ungefähr eineinhalb 

Stunden. 

 

Streckenprofil: 

Gehzeit 1:15 Std.; Unterwegszeit 1:30 Std.; Weglänge 5 km. 

Ausgangspunkt Schöckl-Forsthaus; Bushaltestelle. Zugang von der Bushaltestelle St. 

Radegund, Postamt: Weg Nr. 22 bzw. „Quellenweg“; Gehzeit 2:15 Std. 

Endpunkt Göstinger Forsthaus (1120 m). 

 

Anschließende Wege Richtung Stattegg: 

Göstinger Forsthaus – Bushaltestelle Huberwirt; Weg Nr. 20; Gehzeit 1:30 Std.  

Göstinger Forsthaus – Bushaltestelle Andritz-Ursprung; Weg 06A, Mariazellerweg / Weg 

Nr. 730, Voralpenweg; Gehzeit 2 Std. 

 

 

St. Radegund (717 m) • Heilklimatischer Kurort 

 

Erlebnispunkte 

Kalvarienberg; erbaut um 1785; bedeutend; am Fuß des K. die Eremiten-Quelle. 

Kneipp-Meditationsweg; errichtet 2006; 14 Stationen; Länge 2 km. 

Kurpark; nahe am Kurhaus.  

Spazierwege; Blumenweg (Länge 2 km), Dr.-Novy-Weg (5,5 km), Hubertusweg (4 km), 

Klammweg (8,5 km), Kurpromenade (2 km), Ungarische Runde (2 km), Zauberwald und 

Schwaigen (5 km).  

Quellen-Rundweg; verbindet 21 Quellen; Ausgangspunkt im Kurpark. 

 

Anfahrt mit dem „Radegunder Bus“ 

Graz – Mariatrost – St. Radegund bei Graz – Stenzengreith /– Plenzengreith 

Linie 250  Regionalbus; verkehrt täglich. Fahrkarten erhältlich beim Buslenker. 

An Sonn- und Feiertagen, vormittags, zusätzlich bediente Haltestellen (Auswahl):  

GH Schöcklbartl (kein Gasthaus!); 

Schöckl-Forsthaus (am Beginn der Mautstraße bzw. nahe am Schöcklkreuz). 

 

Anfahrt per Bus von Andritz über Rinnegg nach Kreuzberg  

Grundsätzlich in zwei Teilstrecken.   

 

1. Teilstrecke: 

Andritz – Dürrgrabenweg 

In Andritz umsteigen; Endhaltestelle der Straßenbahnlinen 4 und 5. 

Linie 41  Stadtbus; verkehrt an Werktagen. 

Linie 41/53  Stadtbus; verkehrt an Sonn- und Feiertagen. 

 

2. Teilstrecke: 

Dürrgrabenweg – Rinnegg – Kreuzberg, Lampersberger. 



Linie 241  Regionalbus; verkehrt Montag bis Samstag, nicht an Sonn- und Feiertagen. 

Fahrkarten erhältlich beim Buslenker. 

 

Wanderwege Nr. 06 / 753, Kreuzberg – St. Radegund  

Kreuzberg, Lampersberger (680 m) – Mühlgraben (640 m) – Kalvarienberg –  

St. Radegund, Ortsmitte (711 m) – Schöcklseilbahn-Talstation (780 m). 

Streckenprofil: 

Gehzeit 45 Min.; Unterwegszeit 1 Std.;  

Weglänge 2 km; Abstieg 40 Hm; Anstieg bis zu 140 Hm. 

 

Rückfahrt per Bus von Stattegg nach Graz 

Fuß der Leber – Huberwirt – Andritz-Ursprung – Andritz (– Dürrgrabenweg) 

Linie 41/53  Stadtbus; verkehrt an Sonn- und Feiertagen im 30-Minuten-Intervall. 

 

Fuß der Leber – Huberwirt – Andritz-Ursprung – Andritz – Hauptbahnhof 

Linie 53  Stadtbus; verkehrt an Werktagen im 15-Minuten-Intervall. 

 

Alle Informationen zu Bus und Bahn 

Mobil Zentral Graz • Jakoministraße 1 

Auskünfte, Beratung, Fahrkartenverkauf; 

Ausgabe und Versand von Wanderfoldern und Freizeitbroschüren 

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8–18 Uhr, Sa 9–13 Uhr 

Telefondienst: Mo bis Fr 7–19 Uhr, Sa 9–13 Uhr 

Tel. 050•6•7•8•9•10 (aus dem Festnetz bundesweit zum Ortstarif) 

E-Mail: service@mobilzentral.at 

 

Fahrplanauskünfte im Internet www.busbahnbim.at 
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